
 
 

Datenschutzerklärung 

 

Stand: 01.06.2024 

Die geoCapture GmbH (nachfolgend „geoCapture“), freut sich, dass Sie unsere Web-App besuchen. Datenschutz und 

Datensicherheit sind für uns sehr wichtig. Wir möchten Sie darüber informieren, welche Ihrer personenbezogenen Daten 

wir bei der Nutzung der geoCapture Web-App erfassen und für welche Zwecke diese genutzt werden. Gesetzesänderungen 

oder Änderungen unserer unternehmensinternen Prozesse können eine Anpassung dieser Datenschutzerklärung 

erforderlich machen, weswegen diese Datenschutzerklärung beizeiten aktualisiert wird. 

Hinweis: Über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die zu Zwecken der Durchführung des Arbeitsverhältnisses 

oder zu sonstigen Zwecken erfolgt, informiert Sie der Verantwortliche (üblicherweise ist dies Ihr Arbeitgeber), indem er Ihnen 

die erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. 

 

Verantwortlicher, Auftragsverarbeiter und Geltungsbereich 

Der Verantwortliche im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (im Folgenden: DSGVO) und anderer nationaler 

Datenschutzgesetze der EU-Mitgliedsstaaten für die Nutzung der geoCapture Web-App ist unser Auftraggeber. 

Üblicherweise ist dies Ihr Arbeitgeber oder ein mit diesem verbundenes Unternehmen Ihrer Unternehmensgruppe. 

Auftragsverarbeiter und verantwortlich für die Bereitstellung der geoCapture Web-App sowie verantwortlich für die 

Datenschutzkonformität der geoCapture Web-App und verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten im 

Zuge der Vertragsdurchführung mit dem Verantwortlichen ist: 

geoCapture GmbH 

Rheiner Str. 3 

48496 Hopsten 

 

Grundsätze der Datenverarbeitung 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person 

beziehen. Hierzu gehören beispielsweise Informationen wie Ihr Name, Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer, Ihr 

Geburtsdatum, Ihre E-Mail-Adresse oder technische (Verbindungs-)Daten wie Ihre IP-Adresse. Informationen, bei denen wir 

keinen (oder nur mit einem unverhältnismäßigen Aufwand einen) Bezug zu Ihrer Person herstellen können, z. B. bei 

anonymen oder anonymisierten Informationen, sind keine personenbezogenen Daten. 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten (bspw. das Erheben, das Abfragen, die Verwendung, die Speicherung, die 

Übermittlung oder sonstige Vorgänge) bedarf immer einer gesetzlichen Grundlage. Ihre von uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald der Zweck der Verarbeitung erreicht wurde und keine gesetzlich 

vorgeschriebenen Aufbewahrungspflichten mehr zu wahren sind. 

 

Einzelne Verarbeitungsvorgänge 

Wir informieren wir Sie nachfolgend über die Vorgänge, den Umfang und den Zweck der Datenverarbeitung, die 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung, die jeweilige Speicherdauer sowie ggf. die Weitergabe von personenbezogenen 

Daten an weitere Auftragsverarbeiter oder in Drittländer. 

 

Bereitstellung der geoCapture Web-App 

Zweck der 
Verarbeitung 

Wir erheben und verwenden personenbezogene Daten von Ihnen als Nutzer der geoCapture 
Web-App, um eine funktionsfähige Web-App entsprechend der vertraglichen 
Leistungsvereinbarung mit unserem Auftraggeber bereitzustellen. Bei Aufruf und Nutzung der 
Web-App erheben und verarbeiten wir aus technischen Gründen die personenbezogenen 
Daten, die Ihr Browser automatisch an unseren Server übermittelt, außerdem 
Authentifizierungsdaten und Daten, die bei der Nutzung entstehen. Diese Informationen 
werden temporär gespeichert.  



 
 

Zudem verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um den gewünschten Funktionsumfang 
der Web-App anbieten und die mit dem Verantwortlichen eingegangene Nutzungsvereinbarung 
erfüllen zu können. Dazu verarbeiten wir Daten im Zusammenhang mit der Nutzung, etwa zur 
Bereitstellung von Funktionen entsprechend der Ihnen durch den Verantwortlichen erteilten 
Berechtigungen oder die revisionssichere Protokollierung von Änderungen. Ebenso gehört dazu 
auch die Erfassung von Daten, die Sie in die Web-App aktiv und stets zweckgebunden eingeben. 
Dabei handelt es sich folglich um Daten, die mittel- oder unmittelbar einen Bezug zu Ihrer 
Person aufweisen. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, wenn es erforderlich ist, um berechtigte Interessen von uns 
oder von Dritten zu wahren. Dies ist insbesondere zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des 
Betriebs der Web-App der Fall, sowie um im Falle rechtlicher Auseinandersetzungen 
Sachverhalte nachvollziehen und belegen zu können. 

Darüber hinaus verarbeiten und speichern wir Ihre Daten zweckgebunden zur Erfüllung 
gesetzlicher – insbesondere steuerrechtlicher und datenschutzrechtlicher – Verpflichtungen. 

Hinweis: Über die Zwecke der Verarbeitung, die der Verantwortliche verfolgt, informiert er Sie, 
indem er Ihnen die erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. 

Verarbeitete 
Datenkategorien 

Wenn Sie die Web-App nutzen, erheben wir die folgenden Daten, die für uns technisch 
erforderlich sind, um Ihnen Zugriff auf die Web-App zu gewähren, um Ihnen die Web-App 
anzuzeigen und um die Stabilität und Sicherheit der Datenverarbeitung sowie insbesondere die 
Vertraulichkeit der Web-App zu gewährleisten: 

• Technische Daten, wie IP-Adresse und Hostname des anfragenden Rechners, Datum 
und Uhrzeit des Zugriffs, Name und URL der abgerufenen Datei bzw. Funktion, 
Übertragene Datenmenge, Header-Daten, die durch Ihren Browser übermittelt 
werden (vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_HTTP-Headerfelder) 

• Authentifizierungsdaten, wie Benutzername, Kennwort, PIN-Code, Audit-Trail, Token, 
Mobilfunknummer 

• Stammdaten, wie Vorname, Name, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, 
Adressdaten, RFID-Schlüssel (Authentifizierungstoken) 

Zudem verarbeiten wir folgende Inhaltsdaten in Abhängigkeit von dem Umfang der Nutzung 
der von der Web-App bereitgestellten Funktionen sowie auch in Abhängigkeit von Ihren 
Eingaben, die unmittelbar personenbezogen sind oder einen Personenbezug aufweisen können: 

• Daten zum Arbeitsverhältnis, wie Stellen- und Positionsdaten, Angabe des 
Beschäftigungsstatus, Personal-Nummer, Verfügbarkeit, Standort, 
Eintrittsdatum/Austrittsdatum, Urlaubszeiten, Vorgaben zur individuellen Berechnung 
der Arbeitszeit unter Berücksichtigung von Urlaubstagen, Zeitmodell, Überstunden, 
Minusstunden, etc., Arbeitszeitdaten, Angaben zu Abwesenheiten und Krankheit und 
Abwesenheits- und Krankheitsgründen, Mindest- und Maximalstunden sowie 
Standard-Bezahlzeit, Vorgesetzter, Stellvertreter, Freizeit-, Stempel- und 
Zulagenanträge, Kommunikationsdaten, Daten zur Bonusgewährung, Informationen 
zur Arbeitsleistungsbewertung, Fahrerkarte/Führerschein 

• Inhaltsdaten, wie Formulareingaben, Fotografien, digital erhobene Unterschriften 
sowie sonstige Daten zu geschäftlichen Vorgängen des Verantwortlichen 

• Tätigkeitsbezogene Dokumente, z.B. Vertragsdaten, Angebotsdaten, Lieferscheine, 
Dokumentationen, sowie sonstige Tätigkeits- und Inhaltsdaten 

• Fahrzeug-/Objektdaten, wie GPS-Standortdaten, Fahrtverläufe, Arbeitszeiten, Lenk- 
und Standzeiten bzw. Nutzungszeiten, Schichtzeiten, Telemetrie-Daten des Fahrzeugs 
bzw. Objekts, Tachographendaten 

 
Zudem weisen wir darauf hin, dass einzelne Daten verarbeitet werden, die den „besonderen 
Kategorien personenbezogener Daten“ gem. Art. 9 Abs. 1 DSGVO zugeordnet werden. Dabei 
handelt es sich um folgende Datenkategorien: 

• Gesundheit: Aus den Fehlzeit-Daten der Arbeitnehmer lassen sich Rückschlüsse auf 
die Gesundheit ziehen. Zudem sind elektronische Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen 
auch Gesundheitsdaten.  

• Rassische oder ethnische Herkunft: Kopien von Führerscheinen und sonstiger 
Dokumente zum Arbeitnehmer, die auch Lichtbilder enthalten können, können 
Rückschlüsse auf Nationalität, Ethnie, Zuwanderungshintergrund, etc. erlauben.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_HTTP-Headerfelder


 
 

• Religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen: Abwesenheiten an religiösen 
Feiertagen können mittelbar auf religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen 
schließen lassen. 

 
Hinweis: Über die konkret verarbeiteten Datenkategorien informiert Sie der Verantwortliche im 
Einzelnen, indem er Ihnen die erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. 

Speicherdauer der 
personenbezogenen 
Daten 

Grundsätzlich löschen wir Ihre Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr 
erforderlich sind, es sei denn, dass die vorübergehende Aufbewahrung weiterhin notwendig ist. 
Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Web-App und die flüchtige Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten wie Stammdaten für den Betrieb der Web-App sind während der 
Nutzung zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine 
Widerspruchsmöglichkeit. Nach Abschluss der Nutzung werden die Daten gelöscht, sobald die 
jeweiligen Zwecke ihrer Erhebung weggefallen sind. Eine weitergehende Speicherung kann im 
Einzelfall dann erfolgen, wenn diese gesetzlich vorgeschrieben ist oder aufgrund einer 
vertraglichen Grundlage oder ggf. aufgrund von berechtigten Interessen des Verantwortlichen 
oder eines Dritten erfolgt. 

Für die Bestimmung der Aufbewahrungs- und Löschfristen ist der Verantwortliche 
verantwortlich. Folgende Aufbewahrungs- und Löschfristen finden üblicherweise Anwendung: 

• Die Stammdaten, die zur Nutzung der Web-App benötigt werden, sowie die Daten 
zum Arbeitsverhältnis, Inhaltsdaten und tätigkeitsbezogene Dokumente sowie 
fahrzeugbezogene Daten (mit Ausnahme von Standortdaten) werden auf 
unbestimmte Zeit vorgehalten und werden entweder auf Anforderung des 
Verantwortlichen (etwa durch Nutzung der Löschfunktion) oder spätestens sechs 
Monate nach Vertragsende gelöscht. 
(Hinweis: Einzelangaben, die aus Ihren Stammdaten gewonnen oder abgeleitet 
wurden, wie etwa Ihr Name oder Daten zum Arbeitsverhältnis, können darüber hinaus 
zu weiteren Zwecken des Verantwortlichen gespeichert werden, wie etwa 
sozialrechtliche oder steuerliche Zwecke, sofern eine Rechtsgrundlage die jeweilige 
zweckgebundene Speicherung erlaubt.) 

• Die aktuellen Standortdaten, die das System im Rahmen der Live-Ortung bei Abfrage 
der Standortdaten anzeigt, sind flüchtig und können jeweils nur zum aktuellen 
Zeitpunkt abgerufen werden. 

• Die innerhalb des Systems protokollierten Standortdaten werden nach 90 Tagen 
gelöscht, sofern der Verantwortliche uns keine anderslautende Weisung erteilt hat. 
Im Einzelfall kann die Speicherung bei fortdauernden Aufklärungsvorgängen manuell 
individuell verlängert werden, soweit dies zur Klärung bestimmter Sachverhalte 
weiter erforderlich ist. 
(Hinweis: Sofern eine Rechtsgrundlage die jeweilige zweckgebundene Speicherung 
erlaubt, können Standortdaten durch den Verantwortlichen auch länger gespeichert 
werden.) 

• Die Speicherung der reinen Arbeitszeiten (ohne Standortdaten) im System zur 
Gehaltsabrechnung erfolgt entsprechend der allgemeinen gesetzlichen 
Verjährungsfrist gemäß §§ 195, 199 BGB für einen Zeitraum von drei Jahren, sofern 
der Verantwortliche uns keine anderslautende Weisung gegeben hat. 

Im Rahmen der Löschung werden alle zu löschenden personenbezogenen Daten 
datenschutzkonform und unwiederbringlich gelöscht. Die Speicherdauer von aus den Daten im 
System aggregierten Daten ohne Personenbezug kann von diesen Speicherfristen abweichen. 

Hinweis: Über die Speicherfristen für Verarbeitungen für Zwecke des Verantwortlichen 
informiert Sie dieser, indem er Ihnen die erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO 
bereitstellt. 

Rechtsgrundlage der 
Verarbeitung 

Die allgemeine Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
uns bildet Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Verarbeitung zur Vertragsdurchführung) in Verbindung mit 
dem Hauptvertrag, den wir mit dem Verantwortlichen abgeschlossen haben, sowie der 
Auftragsverarbeitungsvereinbarung nach Art. 28 Abs. 3 DSGVO, die wir ebenfalls mit dem 
Verantwortlichen abgeschlossen haben. Als Nutzer stehen Sie in einem eigenständigen 
Vertragsverhältnis mit dem Verantwortlichen, wie etwa einem Arbeits- oder 
Dienstleistungsvertrag, in dessen Erfüllung Sie geoCapture nutzen. 

Zudem kann eine Verarbeitung durch uns zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO in Verbindung mit der jeweils anwendbaren Rechtsnorm erfolgen oder 



 
 

aufgrund eines besonderen Berechtigten Interesses gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, das durch 
uns für den jeweiligen Fall darzulegen ist. 

Interne Empfänger 
innerhalb Ihrer 
Organisation 

Ihre personenbezogenen Daten können gegenüber weiteren Nutzern der geoCapture Web-App 
innerhalb Ihrer Organisation offengelegt werden, sofern dies zweckgebunden notwendig ist. 
Bei diesen handelt es sich um Nutzer, die an der Ausführung der jeweiligen Geschäftsprozesse 
beteiligt sind, und denen durch den Verantwortlichen entsprechende Zugriffsrechte, 
differenziert nach den jeweiligen Aufgaben ausgestaltet, zugewiesen wurden. Somit erfolgt die 
Weitergabe an interne Empfänger innerhalb Ihrer Organisation durch uns nur auf Weisung des 
Verantwortlichen. Durch die systemseitige Ausgestaltung des Berechtigungskonzepts nach dem 
Prinzip der minimal notwendigen Zugriffsrechte stellen wir sicher, dass nur Daten offengelegt 
werden, für die jeweiligen Zwecke aus Sachgründen notwendig sind. 

Externe Empfänger Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nicht an externe Empfänger, es sei denn, wir 
sind dazu aus rechtlichen Gründen verpflichtet, die Übermittlung ist zur Wahrung unserer 
rechtlichen Interessen notwendig oder wir werden dazu durch den Verantwortlichen 
angewiesen. Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten an externe Empfänger auf Weisung des 
Verantwortlichen übermitteln, kann es sich bei den Empfängern um weitere Verantwortliche, 
öffentliche Stellen, Auftragsverarbeiter oder sonstige nicht näher bestimmbare Empfänger 
handeln. 
Hinweis: Über die externen Empfänger informiert Sie der Verantwortliche, indem er Ihnen die 
erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. 

Auftragsverarbeitung Wir bedienen uns für Entwicklung, Bereitstellung und Betrieb des Systems auch der 
Unterstützung externer Dienstleister. Mit allen externen Dienstleistern wurde ein Vertrag zur 
Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO abgeschlossen, aufgrund dessen der jeweilige 
Dienstleister verpflichtet ist, Ihre Daten zu schützen, sie ausschließlich für die Erfüllung der 
beauftragten Leistungen zu verarbeiten und sie insbesondere nicht an Dritte weiterzugeben 
oder für sonstige Zwecke zu verwenden. Wir nehmen die Leistungen von folgenden Kategorien 
von Dienstleistern für die dargestellten Zwecke in Anspruch: 

• Externe Hosting-Anbieter für das Hosting der geoCapture Web-App und die 
Datensicherung 

• IT-Sicherheitsdienstleister zur Gewährleistung der Datensicherheit 

• Software-Entwickler für Entwicklungsdienstleistungen zur Weiterentwicklung und 
Optimierung der Web-App sowie der technischen Betriebsinfrastruktur 

• Kommunikationsdienstleister für den Versand von E-Mails, SMS-Nachrichten und 
sonstigen Nachrichten 

• Kartendienstleister zur Visualisierung von Standortdaten 

Als Auftragsverarbeiter nach Art. 28 DSGVO können diese Dienstleister Ihre personenbezogene 
Daten erhalten. Diese Auftragsverarbeiter befinden sich innerhalb der Europäischen Union oder 
des Europäischen Wirtschaftsraumes. Ihre personenbezogenen Daten werden auch durch diese 
Auftragsverarbeiter ausschließlich entsprechend der Weisungen des Hauptauftraggebers als 
Verantwortlicher verarbeitet. 

Drittlandübermittlung Wir binden in unsere Web-App den Dienst Google Maps des Dienstleisters Google LLC zur 
Kartendarstellung von Fahrzeugen oder Objekten ein, sofern uns der Verantwortliche dazu 
vertraglich angewiesen hat. Hierbei kann es zur Übermittlung personenbezogener Daten in 
Drittländer, insbesondere in die USA, kommen. Google Maps ist ein Dienst der Google LLC, 
1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Google verarbeitet 
personenbezogene Daten auch in den USA, einem Drittland, für das ein 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt. Für die Übermittlung Ihrer 
personenbezogenen Daten in die USA besteht eine Standarddatenschutzklausel nach Art. 46 
Abs. 2 lit. c DSGVO, die die Kommission im Prüfverfahren nach Art. 93 Abs. 2 DSGVO erlassen 
hat. Diese bieten geeignete Garantien zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten und 
gewährleistet ein mit dem europäischen Datenschutzrecht vergleichbares Datenschutzniveau 
(vgl. https://policies.google.com/privacy/frameworks?hl=de). Zweck der Nutzung von Google 
Maps ist die Bereitstellung von Kartenmaterial zur Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit 
und Funktionalität unserer Web-App und insbesondere zur Darstellung der GPS-Positionen von 
Fahrzeugen und sonstigen Objekten. Die Einbindung von Google Maps ermöglicht es uns, Ihnen 
eine präzise und visuelle Darstellung von Standorten zur Verfügung zu stellen, und erfolgt somit 
auf Grundlage des Hauptvertrags in Verbindung mit dem Vertrag zur Auftragsverarbeitung nach 
Art. 28 DSGVO. Sie können die Datenübermittlung an Google verhindern, indem Sie die 
Nutzung von Google Maps in Ihren Browsereinstellungen deaktivieren. Wir weisen jedoch 
darauf hin, dass in diesem Fall die Funktionalität der Web-App eingeschränkt sein kann. Für 

https://policies.google.com/privacy/frameworks?hl=de


 
 

weitere Informationen zur Datenverarbeitung durch Google und Ihre diesbezüglichen Rechte 
verweisen wir auf die Datenschutzhinweise von Google: 
https://policies.google.com/privacy?hl=de. 

Zur Authentifizierung und zum Zugang zu unserer Web-App bieten wir den Microsoft Login an, 
sofern uns der Verantwortliche dazu vertraglich angewiesen hat. Dies ist ein Dienst der 
Microsoft Corporation, One Microsoft Way, Redmond, WA 98052-6399, USA. Microsoft 
verarbeitet personenbezogene Daten auch in den USA, einem Drittland, für das ein 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt. Für die Übermittlung Ihrer 
personenbezogenen Daten in die USA besteht eine Standarddatenschutzklausel nach Art. 46 
Abs. 2 lit. c DSGVO, die die Kommission im Prüfverfahren nach Art. 93 Abs. 2 DSGVO erlassen 
hat. Diese bieten geeignete Garantien zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten und 
gewährleistet ein mit dem europäischen Datenschutzrecht vergleichbares Datenschutzniveau. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie unter: https://www.microsoft.com/de-de/trust-
center/privacy/gdpr/default.aspx  Zweck der Nutzung des Microsoft Logins ist die sichere und 
einfache Authentifizierung unserer Nutzer. Die Einbindung und Nutzung des Microsoft Logins 
durch uns erfolgt aufgrund der vertraglichen Weisung des Verantwortlichen und somit auf 
Grundlage des Hauptvertrags in Verbindung mit dem Vertrag zur Auftragsverarbeitung nach 
Art. 28 DSGVO. Für weitere Informationen zur Datenverarbeitung durch Microsoft verweisen 
wir auf die Datenschutzhinweise von Microsoft: https://privacy.microsoft.com/de-
de/privacystatement  

 

Erforderlichkeit der Datenbereitstellung und Folgen der Nichtbereitstellung  

Da wir die oben genannten zur Bereitstellung und Nutzung des Dienstes auf Weisung des Verantwortlichen verarbeiten, 
werden diese Daten automatisiert bei der Nutzung der geoCapture Web-App erfasst, nachdem Sie sich mit Ihren 
Zugangsdaten am System angemeldet haben. Im Rahmen Ihrer Tätigkeit für den Verantwortlichen ist die Bereitstellung 
dieser Daten notwendig, da eine ordnungsgemäße Durchführung Ihrer Tätigkeit unter Nutzung von geoCapture ansonsten 
nicht möglich ist. 

Hinweis: Über die weitere Erforderlichkeit sowie über die Folgen der Nichtbereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten 
informiert Sie der Verantwortliche, indem er Ihnen die erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling zu Ihren Lasten gem. Art. 22 DSGVO findet 

nicht statt. 

 

Datensicherheit und Sicherungsmaßnahmen 

Um eine Manipulation, einen Verlust oder einen Missbrauch Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu vermeiden, treffen wir 

umfangreiche technische und organisatorische Sicherheitsvorkehrungen, die regelmäßig überprüft und dem 

technologischen Fortschritt angepasst werden. Hierzu gehört unter anderem die Verwendung anerkannter 

Verschlüsselungsverfahren (SSL oder TLS). Wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass es aufgrund der Struktur des Internets 

möglich ist, dass die Regeln des Datenschutzes und die o. g. Sicherungsmaßnahmen von anderen, nicht innerhalb unseres 

Verantwortungsbereichs liegenden Personen oder Institutionen nicht beachtet werden. Insbesondere können 

unverschlüsselt preisgegebene Daten – z.B. wenn dies per E-Mail erfolgt – von Dritten mitgelesen werden. Wir haben 

technisch hierauf keinen Einfluss. Es liegt im Verantwortungsbereich des Nutzers, die von ihm zur Verfügung gestellten 

Daten durch Verschlüsselung oder in sonstiger Weise gegen Missbrauch zu schützen. 

 

Ihre Betroffenenrechte 

Sie haben als Betroffener bei einer Verarbeitung personenbezogener Daten gegenüber dem Verantwortlichen die 

folgenden Rechte: 

• Recht auf Informationen (Art. 13 DSGVO): Sie haben Anspruch auf klare, transparente und leicht verständliche 

Informationen darüber, wie wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, und über Ihre Rechte. Deswegen 

stellen wir Ihnen diese Informationen in dieser Datenschutzrichtlinie zur Verfügung. 

https://policies.google.com/privacy?hl=de
https://www.microsoft.com/de-de/trust-center/privacy/gdpr/default.aspx
https://www.microsoft.com/de-de/trust-center/privacy/gdpr/default.aspx
https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement
https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement


 
 

• Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO): Sie können Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten verlangen, die wir 

verarbeiten. 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Sie können die Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung Ihrer 

bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen. 

• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO): Sie können die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten verlangen, soweit die Verarbeitung nicht zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 

Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): Die haben das Recht, Ihre personenbezogenen 

Daten für den Zeitraum der Überprüfung der Datenrichtigkeit oder bei einer unrechtmäßigen Datenverarbeitung 

einschränken zu lassen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Sie haben Recht auf Übertragbarkeit Ihrer personenbezogenen 

Daten. 

• Widerspruchsrecht (21 DSGVO): Bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage von 

berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 

gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben oder sich der Widerspruch gegen Direktwerbung richtet. Im Fall der 

Direktwerbung besteht für Sie ein generelles Widerspruchsrecht, das von uns ohne Angabe einer besonderen 

Situation umgesetzt wird. 

• Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO): Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 

beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes, Ihres 

Arbeitsplatzes oder unseres Unternehmenssitzes wenden. 

• Widerruf der Einwilligung nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO: Erteilte Einwilligungen können Sie jederzeit widerrufen. 

Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitungen nicht berührt wird. 

Hinweis: Über die Art und Weise, wie Sie Ihre Betroffenenrechte geltend machen können, informiert Sie der 
Verantwortliche, indem er Ihnen die erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. Sie können Ihre 
Betroffenenrechte auch geltend machen, indem Sie eine Anfrage an uns stellen, die wir umgehend an den 
Verantwortlichen zur weiteren Beantwortung weiterleiten. 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Sie können unseren Datenschutzbeauftragten postalisch oder per E-Mail kontaktieren: 

geoCapture GmbH 

z.H. Datenschutzbeauftragter 

Rheiner Str. 3 

48496 Hopsten 

E-Mail: info@geocapture.de 

Hinweis: Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des Verantwortlichen teilt Ihnen dieser mit, indem er Ihnen die 
erforderlichen Informationen gem. Art. 13 DSGVO bereitstellt. 

 

mailto:info@geocapture.de

